
Bezugspreis
für Halle vierteljährlich 2,50 bei
zweimaliger Zuſtellung 2,75 durch
die Poſt 3 zweimonallich 2
einmonatlich 1 ohne Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

poſtanſtalten angenommen
Nr 5382 des amtl Zeit Verz

Für die Redaktion verantwortlich
Hans Panlus in Halle

ln Leipzig Magdeburg clFernſhrechverbindung n liit psig a

xÜS

Der Bund der Landwirthe und die Kreditfrage
Wir haben bereits mitgetheilt daß der Bund der Landwirthe

eine Kommiſſion eingeſetzt hat zur Berathung der
Kreditfrage Wir haben auch aus den Verhandlungen der
Kommiſſion einiges mitgetheilt Jetzt liegen nun die vorläufigen
Beſchlüſſe vor zu welchen die Kommiſſion gelangt iſt und die
als Grundlage für weitere Arbeiten der Kreditkommiſſion
dienen zunächſt aber der Kritik der Mitglieder des Bundes
unterbreitet werden ſollen Die vorläufigen Beſchlüſſe lanten

Realkredit
I Der heutige Zuſtand des Realkreditweſens für landwirtbſchaftlich d rund und Boden ſiellt ſich als unhaltbar dar

Er führt zuingal bei der gegenwärtigen Erwerbslage der deutſchen
Tand wirthſchaft aus folgenden Urſachen zur allgemeinen Ueber
ſchuldung 1 ein vielfach zu hoher Zinsfuß des Realkredits
namentlich für den mittleren und kleinen Beſit 2 HKündbarkeit
des Realkredits 3 Erbgang mit Eintragung verhältnißmäßig zu
hoher und zu hoch verzinslicher Kapitalſchulden wenn auch nicht
in allen Landestheilen 4 Zu hohe Belaſtung durch Reſtkauf
gelder 5 Thatſächliche Unmöglichkeit der Schuldenkilgung bei den
augenblicklichen Verhältniſſen

I Die Beſeitigung dieſes Zuſtandes kann nur erreicht werden
1 dadurch daß der Betrieb der Landwirthſchaft in Deutſchland
wieder lohnend wird 2 durch eine planmäßige Entſchuldung des
Grundbeſibes

i Die Entſchuldung des Grundbeſitzes iſt vorzunehmen durch
öffentlich rechtliche Körperſchaften in folgerichtigem weiteren Aus
bau der Grundſchuldenreform Friedrich s des Großen mit Aus
dehnung auf den geſammten landwirthſchaftlich benutzten Grund
beſitz Für dieſe Körperſchaften können die vorhandenen Land
ſchaften als Vorbild und Grundlage dienen Die Beleihung hat
fortan lediglich in der Form von Awmortiſationsrenten innerhalb
geſetzlich r Beleihungsgrenzen zu geſchehen Aus
nahmen hiervon ſind geſetzlich zu beſtimmen für Erbgang Melio
raſionscredit uſw Die Zwangsvollſtreckung aus Perſonalſchulden
iſt für die Zukunft inſoweit zuzulagſſen als dieſelben innerhalb
der Beleihnngsgrenze ihre Deckung finden

IV Dieſen Körperſchaften wird als Gegenleiſtung für die ihnen
übertragene Alleinberechtigung zur Beleihung von landwirth
ſchaftlich benutzten Grundſtücken die Pflicht auferlegt die inner
halb des Taxwerthes der Grundſtücke vorhandenen Hypotheken
nach und nach auzukaufen Hierzu iſt erforderlich daß der
Stagt im wohlverſtandenen öffentlichen Jntereſſe dieſen Körper
ſchaften ein ausreichendes Betriebskapital z darleiht bezw
Garantien für die Verzinſung der von ihnen zu dieſem Zwecke
auszugebenden beſonderen Schuldtitel übernimmt wie er ſolche
bisher ſchon Verkehrsunternehmungen Eiſenbahnen Dampfer
linien c in zahlreichen Fällen gewährt hat

V Sind Grundſtücke über die W hinaus verſchuldet ſo
iſt ſtaatlicherſeits den betreffenden Beſitzern in jeder Weiſe ent
gegenzukommen um es ihnen zu ermögſichen ſich auf ihrer
Scholle ſei es auch bei vermindertem Umfange derfelben
zu halten Jn denjenigen Landestheilen in welchen die Zer
theilung größerer Beſitzungen zur Schaffung mittlerer und
kleinerer Grundbeſitzerſtellen nöthig erſcheint ſind Fonds nach
Art derjenigen der Anſiedelungskommiſſion für Poſen und Weſt
prenßen zu ſchaffen und Anſiedelungskommiſſionen einzurichten
Eventuell ſind die beſtehenden Generalkommiſſionen mit größeren
Fonds auszuſtatten welche es ihnen ermöglichen ſollen ihreThätigkeit intenſiver zu geſtalten

VI Die Diskuſſion über die mehrfach geforderte Einführung
von Grundnoten von Skarzynski von Getreidenoten von
Schrant Verleihung eines Notenprivilegs an die Landſchaften c
iſt bei der gegenwärtigen Lage der r undin Rückſicht auf zu erhoffende Aenderungen in der Währüngs
geſetzgebung vorläufig zu vertagen

Perſonalkredit
Zur Hebung des Perſonalkredits wird als beſtes Mittel die

Errichtung von ländlichen oder landwirthſchaftlichen Spar und
Darlehnskaſſen in umfangreichſtem Maße bezeichnet und die Be
nutzung der bereits beſtehenden Einrichtungen insbeſondere der
von den Landſchaften unterhaltenen Darlehnskaſſen und land
ſchaftlichen Banken hinſichtlich deren eine größere Decentraliſation
durch Errichtung von Filialen und eine möglichſte Verbilligung
der Kreditgewährung zu wünſchen iſt eindringlich empfohlen Die
Art ver Einrichtung iſt unter Feſthaltung altbewährter Grundſätze
nach Maßgabe der verſchieden gearteten Verhältniſſe und Bedürf

niſſe in den einzelnen Theilen des Reiches den örtlichen Verhält
niſſen der Länder und Provinzen ſelbſtändig auzupaſſen Dieſe
Kaſſen befriedigen nicht allein den berechtigten Perſonalkredit des
Laudwirthes ſondern auch der Gewerbetreibenden auf dem Lande
Als Vorausſetzung für einen gedeihlichen Geſchäftsbetrieb dieſer

Kaſſen ſtellt ſich die Beſchränkung in der Verzinſung der Geſchäfts
anltheile die Unentgeltlichkeit der Verwaltung Bewilligung langfriſtigen Kredits und thunlichſt örtliche Begrenzung der Einet
kaſſen dar Es wird deshalb als eine wichtige Aufgabe des
Bundes der Landwirthe bezeichnet Die Errichtung ſolcher Ver
eintgungen allüberall zu empfehlen und zu fördern Es wird als
e I nrderung und als eine nothwendige bezeichnet daß
Banken ſowie die Seehandlung und die ſtaatlichen ProvinzialBanken in den deutſchen Ländern dieſe Kredilvereinigungen eurch
Gewährung von Kredit unter günſtigen Bedingungen ins
beſondere zu möglichſt mäßigem Zinsfuß in ausreichendem Maße
unterſtütlzen

Wir können uns mit unſerem Urtheil über dieſe Vorſchläge kurz
faſſen Zur Entſchuldung des Grundbeſihzes ſollen alſo

öffentlich rechtliche Körperſchaften gebildet werden denen aus
ſchließlich die Beleihung der geſammten landwirthſchaftlich be

untzten Grundſtücke übertragen wird Das nöthige Geld ſoll
der Staat zinsfrei darleihen Die Herren ſcheinen aber
ſelber Zweifel gehabt zu haben ob eine ſolche Forderung nicht
doch gar zu ſtark erſcheinen würde und ſo wollen ſie ſich auch
damit zufrieden geben wenn der Staat die Garantie für die

Verzinfnug der auszugebenden Srhuldtitel übernimmt Für
die erſchuldungen welche über die Taxgrenze hinausgehen iſtwiedernm ſtagtlicherſeits den betreffenden Beſigern in jeder

Weiſe entgegenzukommen um es ihnen zu ermögüchen ſich auf
ihrer Scholle ſei es auch bei vermindertem Uinfauge der
ſelber zu erhalten Jn welcher Weiſe der Staatdieſer Aufgabe unterziehen ſoll dafür fehlt es in den e
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keichsbank und die mit dem Notenprivileginm ausgeſtaiteten

Saale Zeinn
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ſchlüſſen der Kommiſſion an jedem Hinweis es wird ihm
wohl aber nichts übrig bleiben als auf Koſten der Steuer
zahler die über die Taxgrenze hinausgehenden Schulden der
Grundbeſitzer zu tilgen Schließlich ſoll die bisher nur für
die polniſchen Landestheile eingerichtete Anſiedelungskommiſſion
zum Zwecke der Schaffung mittlerer und kleinerer Grund
beſitzerſtellen verallgemeinert werden d h alſo es ſollen
neue Hundertmillionenfonds geſchaffen werden um den
Großgrundbeſitzern die zum Verkanf geneigt ſind
ihren Beſitz zu guten Preiſen abzunehmen Der Staat
und immer wieder der Staat das iſt das Aund O der Herren Er hat den Landwirthen die Getreide
zölle die Liebesgaben und Ausfuhrprämien gewährt er ſoll
ihnen agilch jetzt die drückenden Schulden abnehmen Die
Frage iſt nur woher der Staat das Geld zu dieſem neuen
Liebeswerke nehmen ſoll deſſen Koſten ſich noch gar nicht ab
ſehen laſſen nur ſo viel ſteht feſt daß ſie ungeheuer groß
ſein würden Der Staat kann wie man weiß nicht über
einen einzigen Pfennig verfügen den er nicht zuvor den Taſchen
der Steuerzahler entnommen hat er müßte alſo der Ge
ſammtheit des Volkes neue gewaltige Steuerlaſten auferlegen
um den verſchuldeten Grundbeſitzern zu helfen Von den
Vorſchlägen zur Regelung des Realkredits heben ſich die Vor
ſchläge zur Hebung des Perſonalkredits vortheilhaft ab
Es wird in dieſer Hinſicht die Errichtung von landwirthſchaft
lichen Spar und Darlehnskaſſen in umfangreichſtem Maße
empfohlen Das iſt ganz verſtändig aber das iſt ſchon früher
von liberaler Seite ſo oft geſagt worden daß die Herren vom
Bunde der Landwirthe ſich wirklich nicht mehr zu bemühen
brauchten um dieſes Auskunftsmittel zu erſinnen

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Söholt 22 Juli Die Hohenzollern hat heute früh Merok
im Geiraugerfjord verlaſſen um noch heute abend vor Oldören
im Juvikfjord einzutreffen Nach J wyrtägigrn Regen klärte ſich
das Wetter am Freitag abend auf ſo daß der Kaiſer einen
längeren Spaziergang an Land unternehmen konnte Sonnabend
früh wurde bei prachlvollem Wetter nach dem 1000 Meter über
dem Meer gelegenen Djubvand eine Tourx unternommen die der
Kaiſer großentheils zu Fuß zurücklegte

Wie dem Berl Tabl geſchrieben wird beſuchte der Kaiſer
am Dienstag abend in ſtrengſtem Jnkognito den Speziali
täten Garten Der Hirſch Hjorten zu Drontheim Der
Beſuch erregte bei dem Publikum große Senſation

Der Kaiſer hat dem Prinzregenten von Bayern ſeine
Theilnahme wegen der durch einen Cyklon angerichteten Zer
ſtörungen in Oberbayern telegraphiſch ausgeſprochen und für die
heimgeſuchten Ortſchaften eine Beihilfe von 3000 M bewilligt
Eichwald i Böhmen 21 Juli Der König von Sach fen
iſt zum Beſuche der hier weilenden Königin geſtern eingetroffen

Maßregeln gegen Griechenland
Aus Berlin ſchreibt man uns Jm Auswärtigen Amte haben

in dieſen Tagen wiederholte Konferenzen des Reichskanzlers
mit dem Vertreter Englands und Frankreichs ſtattgefunden
Wie wir hören handelte es ſich dabei weniger um die noch immer
in der Luft ſchwebende Frage wie der Anarchismus am
beſten einheitlich zu bekämpfen iſt als vielmehr um die wider
das bankerotte und widerſpenſtige Griechenland zu
ergreifenden politiſchen Zwangsmaßregeln Daraufhin cirkulirte
in Berlin das Gerücht die Abberufung des kaiſerlichen
Geſandten ſei ſehr wahrſcheinlich geworden
Allein von gut unterrichteter Seite wird uns verſichert daß
irgend welche beſtimmte Entſchließungen oder Vereinbarungenin dieſer brennenden Frage noch erye getroffen ſeien zumal

England durchaus ſich nicht geneigt zeigt ſich einer ge
planten deutſch franzöſiſchen Aktion anzuſchließen Endgiltige
Beſchlüſſe darüber dürften ſoweit die deutſchen Jntereſſen
dabei in Betracht kommen wohl erſt nach Rückkehr des Kaiſers
erfolgen welcher übrigens mit dem Auswärtigen Amte einenauffallend lebhaften Kurierwechſel unterhält

Saatenſtand in Preußen
Um die Mitte des Monats Juli berechtigte verglichen mit

den Vormonaten der Stand der Saaten in Preußen zu der
Erwartung einer Nr 1 ſehr guten Nr 2 guten Nr 3
mittlern durchſchnittlichen Nr 4 geringen Nr 5 ſehr
geringen Ernte an

Jnli Juni Mat April

Winter 2,7 2,6 2,4 2Koanmer Weizen J 3 25 73
nter a JSpelz e e z 32unter Roggen 5Fee 23 23 24 33afer e 2,3 2,5 36 2,4Erbſen 24 235 26 2,3Kartoffeln e 2,7 2,6 2,4 7Klee und Luzerne Z1 34 34 353Wieſen e 2,5 28 2,5 2,8

Die Ernteausſichten haben ſich beſſer geſtaltet als nach den
Juniberichten erwartet werden konnte Die Ende dieſes Mo
nats eingetretene warme Witterung welche bisher angehalten
übte da der Boden durch den inzwiſchen reichlich gefallenen
Regen auch genügend Feuchtigkeit hatte auf den Stand der
Saaten einen günſtigen Einfluß aus ſo daß viele Schäden
die durch die Kälte im Juni entſtanden waren wieder aus
gegen wurden Ueber zu geringe Niederſchläge kommen
nur Klagen aus den Regierungsbezirken Königsberg und Gum
binnen ſowie einigen Kreiſen der Provinz Sachſen
Aſchersleben Oſchersleben Wernigerode und Weißenfels
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Zum berliner Bierkriege
Es ſcheint recht flan zu ſtehen mit dem großen berliner

Bierbohycott denn der Vorwärts bringt in ſeiner neueſten
Nummer einen die Genoſſen aufeuern ſollenden Leitartikel
von ſo maßloſer Schroffheit daß eine Steigerung nicht mehr
möglich iſt Dexgleichen Extravaganzen hätte der Vorwärts
natürlich nicht nöthig wenn wirklich wie er nebenbei
leuben zu machen ſucht die Genoſſen die Parole kein
oycottbier zu trinken ſo einmüthig befolgten und wenn die

Bierprotzen wirklich unter dem ſozialdemokratiſchen Bannfluche ſo
ſchwer ſeufzten Aber wie geſagt es ſteht faul der Geifer den der
Vorwärts nach allen Seiten verſpritzt iſt der beſte Beweis

dafür Wie übel es um die Sache der Sozialdemokratie be
ſtellt iſt geht weiter hervor aus dem jetzt veröffentlichten Be
richt über die Einigungsverhandlungen die auf Ein
ladung des Vorſitzenden des Gewerbegerichts Magiſtrats

v Schulz am 5 Juli ſtattgefunden haben Der
Bericht beſtätigt im weſentlichen die früheren Mittheilungen
Dieſer Einigungsverſuch iſt ausdrücklich von vornherein nur
als eine Vorbeſprechung gedacht worden Von Jntereſſe ſind
die beiderſeitigen Schlußausführungen über den vorgusſichtlichen
Verlauf des Boycotts Abg Singer meinte daß bei Durch
führung des Boycotts mit noch größerer Schärfe ſpäter ein
größeres Entgegenkommen zu erwarten ſei Er bezeichnete zu
gleich aber ausdrücklich eine Beſchränkung des Bohcotts auf
die 7 damals herausgegriffenen Brauereien als wünſchenswerth

err Roeſicke erwiderte darauf daß die Ausführungen
Singer s in Bezug auf die Ausſichten des Bohcotts dieſelbe
Unkenntniß über die Lage des berliner Brau
gewerbes erkennen ließen die der Verhängung des Boycotts
zu Grunde gelegen habe Er könne nicht umhin ſeinem Er
ſtaunen darüber Ausdruck zu geben daß die Leiter einer großen
Partei augenſcheinlich ohne jegliches Verſtändniß der obwal
tenden wirthſchaftlichen Verhältniſſe der Arbeiterſchaft einen
ſolchen Kampf hätten zumuthen können Er könne leicht be
weiſen daß es der ſozialdemokratiſchen Partei nie und nimmer
gelingen würde ſeine und ähnliche Betriebe durch Bohycottirung
zu irgend welchen Maßnahmen zu zwingen er ſeinerſeits würde
wenn es darauf aukäme jedenfalls den Kampf länger aus
halten als die Gegner

Die Hauptfrage iſt ob die verbündeten Brauereien einig
bleiben Geſchieht dies ſo iſt die Niederlage der Bohcotter
eine ganz unvermeidliche Und die Brauereien werden nicht
nur einig bleiben ſondern ſie werden ſich immer zahlreicher
und feſter miteinander verbünden Der Vorwärts ſelbſt iſt
ja in derLage ein vertrauliches Schreiben das der Ausſchuß
des deutſchen Brauerbundes an die Branuereien verſandte zu
veröffentlichen Jn dieſem Schreiben heißt es u a

Dies vorausgeſchickt haben wir beſchloſſen an alle
Brauereien im Deutſchen Reiche welche im Jahre 1893 mehr
als 5000 einfache Centner Malz verſchroteten mit Ausnahme
derjenigen die ausgeſprochenermaßen zu den Sozialdemokraten
halten mittels dieſes vertraulichen Rundſchreibens die Auf
forderung zu richten ſich an der Bildung eines Garantie
fonds zu betheiligen der die Möglichkeit bietet bedrohte
Brauereien wirkſam zu unterſtützen bezw wenn die Mittel der
Verbände in den einzelnen Städten oder Bezirken nicht mehr
ausxeichen dieſen zu Hilfe zu kommen

Was die Höhe des Garantiefonds betrifft ſo haben wir
5 Pfennige für jeden einfachen Centner Malz der im letzten
Sudiahre verſchrotet wurde feſtgeſetzt Damit dieſer Garantie
fonds erſt in Angriff genommen wird wenn andere Hilfs
quellen nicht ausreichen haben wir beſtimmt daß Unter
ſtützungen ſeitens des deutſchen Brauerbundes in der Regel
nur für die Verluſte gewährt werden welche den betreffenden
Brauereien erwachſen nachdem der Boyhcott bereits 3 Monate
gedauert hat

Endlich verfehlen wir nicht Jhnen mitzutheilen daß der
berliner Verein bereits in Gemeinſchaft mit anderen Vereinen
benachbarter Städte ein Statut ausgearbeitet hat um einen
Centralverband gegen Verrufserklärungen
deutſcher Brauereien zu gründen zu deſſen Beitritt ver
traulich demnächſt Aufforderung ergehen wird

Daß ſolche Beſtrebungen vorhanden ſeien hatten wir bereits
früher gemeldet

Die Einfüg ung der Stenographie in den
Unterricht

Die oſfſiziöſen Berl Pol Nachr bringen heute einen
zweiten Artikel über dieſe Frage Wenn wir denſelben hier
wiedergeben ſo wollen wir ſelbſt in keiner Weiſe Partei er
T und von dem Schlachtrufe Hie Gabelsberger hie

tolze uns weder die vordere noch die hiutere Hälfte an
eignen Wir geben die e Darlegungen nur deshalb
wieder weil wir glauben daß ſich daraus ein Schluß auf die
Anſichten in Regierungskreiſen ziehen läßt und letztere kennen
zu lernen muß ja doch die Gabelsderger ſchen wie die e 2
m gleicher Weiſe intereſſiren Die Berl Pol Nachr ſchreiben
alſo

Was ſtets von neuem betont werden muß iſt daß nachdemwer le Bundesſtaaten Deutſchlands ein Stenographie
llem in ihre böheren Lehranſtalten eingeführt haben für die

anderen Staaten ſobald ſie an die Einführung der Stenographie
deuken ein Zwang vorliegt daſſelbe Syſtem zu wählen Son
würden die Vortheile der Einführung in einem Einzelſtaate dur
die Nachtheile der Zerſplitterung der ſtenographiſchen Kenntniſſe
innerhalb Deutſchlands mehr als aufgewogen werden Was nun
beſonders Preußen betrifft ſo iſt i zuzugeben daß das Stolze ſche

m erlaugt hat das Gabels
ber die Thatſache daß in

yſteme eine gleiche Verbreitung gefunden a
inführung eines derſelben

Syſtem eine beträchtliche Verbre
berger ſche rig nicht minder
Preußen zwei
könnte doch nur daun der u die
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öheren Lehranſtalten hinderlich ſein wenn durch die NichlberückWäre des anderen Syſtems irgendwelche Jntereſſen geſchädigt

würden Le dies in irgend einem in Betracht kommenden
Maße der Fall ſein könnte beſtreiten wir Allerdings wenn ein
Blatt den Kampf der n annten Stenographieſyſteme in
Vergleich mit dem Streite zwiſchen Proteſtanten und Katholiken
r ſo könnte man eine gewaltige J recht der
uswahl des einen der beiden Stenggraphieſyſteme befürchten

aber durch dieſen Vergleich wird die Frage der Einführung derStenographie in die Vöberen Lehranſtalten auf ein au ge

hoben 2 welches ſie gar nicht gehört Jſt man in Preußen
erſt ſo weilt gekommen daß man die Zwangslage anerkennt in
welche die Annahme eines Stenographieſyſtems durch einzelne
Bundesſtaaten die anderen Staaten gebracht hat dann wird auch
bald die Einführung der Stenographie
anſtalten Preußens aus dem Gebiete theoretiſcher Erörternngen
in das der praktiſchen Erfolge treten Zeit wird es aber nach
gerade daß dies geſchleht

Verſchiedene Mittheilungen
Die liſſaboner Journale meinen die Streitfrage

zwiſchen Deutſchland und Portugal betreffs Kionga
e zum Gegenſtand einer Vermittelung gemacht

en

Die preußiſche Eiſenbahnverwaltung hat neuer
dings den Eiſenbahndirektionen aufgegeben noch in dieſem Monat
Ausſchreibungen quf Lieferung von Eiſenbahn
materialien zu bewirken es handelt ſich bei dem rollenden
Material um 30 Lokomotiven 360 Perſonenwagen und 4000
Gepäck und Güterwagen Von den ſchon früber in Beſtellung
gegebenen Betriebsmitteln waren am 1 Juli d J noch zu liefern
etwa 310 Lokomoliven 550 Perſonenwagen und 4140 Gepäck und
Güterwagen Die nächſten Ausſchreibungen ſollen wie bisher
üblich im Spätherbſt und Winter erfolgen

Bei verſchiedenen Negimentern ſollen noch in dieſem Som
mer friſche Seefiſche zur Menage Abwechslung ver
ſuchsweiſe eingeführt werden Der Tägl Rundſch zufolge
ſollen dieſe Fiſche in gefrorenem Zuſtande nach Berlin geſchafft
werden Nach dieſem Verfahren hat die eRegierung ſchon ſeit einigen Jahren mit gutem Erfolg die Fiſch
nahrung in Kaſernen Hoſpitäkern und Gefängniſſen eingeführt
Der gleich nach dem Fange in beſonders angefertigte Gefrier
Apparate gebrachte Fiſch verliert weder an Geſchmack noch an
Nährwerth Jn der dentſchen Armee Konſervenfabrit ſoll auch
ein Fiſchmehl nach norwegiſcher Art hergeſtellt werden das
ſehr haltbar iſt Aus dieſem Fiſchmehl bereitet man nur mit
kocheudem Waſſer da es ſchon alle nöthigen Gewürze enthält
ſchnell eine ebenſo ſchmackbaſte als kräftige Suppe Der in
Norwegen ſo beliebte Fiſchpudding wird auch aus ſolchem Fiſch
mehl hergeſtellt

Hinſichtlich der Gemeinde Einkommenbeſteuerung
einer juriſtiſchen Perſon hat das d rung h
ausgeſprochen daß juriſtiſchen Perſonen gegenüber mit einem
Geſammteinlommen überhaupt nicht ſondern nur mit einzelnen
Objekten oder Stererquellen zu rechnen iſt dergeſtalt daß wenn
von mebreren Quellen die eine oder die andere vermöge der
darauf haftenden Laſten uſw nicht nur überhaupt keinen Rein
ertrag ſondern ſogar noch einen Feblbetrag aufweiſt eine ſolche
Quelle nur einfach ausſcheidet keineswegs aber der Fehlbetrag
etwa mittels Abſetzung von den aus anderen Quellen ſließenden
Reinerträgen oder von deren Geſammiſumme zu Gunſten der
Cenſiten zur Geltung gebracht werden darf

Ueber das Vermögen des verſtorbenen freikonſervativen Land
tags Abgeordneten Landrathes Strutz iſt ſchon vor einiger Zeit
das Konkursverfahren veröffentlicht worden Die jetzt adge
ſchloſſenen Anmeldungen der nicht bevorrechtigten Gläubiger
haben die Höhe von 107,642 M erreicht denen eine verfügbare
Maſſe von 5382 M gegenüberſteht

Anuslaud
Frankreich Ein vermuthlich Verrückter welcher an

ſcheinend den Caſerio nachahmen und dieſem ſeinen Ruhm
ſtreitig machen wollte iſt am Sonnnbend in Paris dingfeſt
emacht worden Die vorliegenden Meldungen beſagen
ährend der Leiche ufeier für den Akademiker Leconte

de Lisle hatte ſich ein ſchlecht gekleideter Mann aus deſſen
Rocktaſche ein großes Meſſer hervorſah in die vorderſte Reihe
der Theilnehmer vorgedrängt Als er neben Du Taignh
dem Vertreter des Präſidenten Caſimir Perier ſtand zog
er das Meſſer hervor warf jedoch daſſelbe fort als er ſich
überwacht ſah Der Mann ein Straßenverkäufer Naueus
Dumas wurde verhaftet Eine andere Lesart lautet Ein in
Lumpen gekleidetes Jndividnnm drang während der Leichen
feier in die Kirche Saint Sulpice ein Der Schweizer brachte
ihn hinaus und ließ ihn verhaften weil er ein Meſſer unter
einen Stuhl geworfen hatte Es verbreitete fich das Gerücht
der Mann habe ein Attentat gegen den Senatspräſidenten
ChallemelLacour geplant der der Leicheufeier beiwohnte doch
wurde der Verhaftete als ein Straßenverkäufer feſtgeſtellt der
mit Meſſern handelt und welcher nur aus Neugierde in die
Kirche eingedrungen war

n der Deputirtenkammer wurde am Sonnabend die
Beralhnng der Geſetzes vorlage zur Unterdrückung
des Anarchismus fortgeſetzt Nach kurzer erregter Dis
inſſion wurde der erſte Theil des Artikels 2 welcher die auf
anderem Wege als dem der Preſſe begangenen Vergehen der
Aufreizung vor die Zuchtpolizeigerichte weiſt und die Strafen
feſtſetzt mit 330 Stimmen gegen 176 Stimmen angenommen
Sodann werden mehrere Amendements welche bezwecken dem
Texte des Artikels 2 einige erklärende Worte hinzuzufügen
bezw einzelne Worte abzuändern uacheinander abgelehnt und
ſodann der Paragraph des Artikels 2 welcher die Verherr
lichung des Anarchismus mit Strafe belegt mit 399 gegen
166 Stimmen angenommen Der Paragraph betreffend die
Aufreizung des Militärs zum Ungehorſam wird durch Hand
aufheben augenommen Nach kurzer weiterer Berathung nahm
die Kammer mit 466 gegen 28 Stimmen ein von der Re
ſenta gar et Amendement an demzufolge diejenigen

rafbar ſein ſollen welche Militärs aufreizen die Verfaſſung
n vertheidigen Die Weiterberathung wurde auf

rtag
Am Sonntag nie wurde im Elhſée ein Miniſter

rath abgehalten der z mit der betreffend
die Unterdrückung des Anarchismüs beſchaäftigte Der
Juſtizminiſter wurde beauftragt wegen der vorgeſchlagenenAbänderungen mit der Konmiſion zu berathen

S K n d haßrege Regierung ſeine Zuſtimmung ertheilt iArtikel 2 welcher ſich auf die Frage der her mohbile
wurde nach Debatte die von der permanenten

Fingnzkomntiſſion des Senats vorgeſchlagene und von der
Regierung nicht genehmigle wougch die im Ne

n h r e ehe eher ean roz durch eine g eine iche i ieſerStener 16 Proz erſet werden ſollte durch Anſehen

und enbleiben mit g Majorität ab t und eine
ingen der

ontag

Tagesordnung angenommen welche von den Er

n die höheren Lehr 3

Regierung Akt nimmt Sodann wurde Artikel 2 in der von
der Regierung vorgeſchlagenen und von der Kammer ge
nehmigten Form angenommen Schließlich wurde in geheimer
Abſtimmung die Geſetzesvorlage betreffend die Finanzmaß
nahmen in der Form wie ſie von der Kammer angenommen

re mit 146 gegen 51 Stimmen angenommen
Die Sitzung wurde darauf aufgehoben Am n er
widerte im Senat anf eine Anfrage Parenzo s der Miniſter
präſident Crispi die Einnahme von Kaſſala habe ab

eſehen von den getödteten und verwundeten tapferen Soldaten
eine anderen Opfer gekoſtet Kaſſala habe den Derwiſchen

als Operationsbaſis gegen Kereng gedient bei ihren
ügen auf deuen ſie alles niederbrannten und die

Sicherheit der Handel und Jnduſtrie betreibenden Perſonen
fährdeten lche Zuſtände hätten nicht fortdauern können

Baratieri habe erkaunt daß es hoch an der Zeit ſei
denſelben ein Ende zu bereiten Der Sieg von Kaſſala habe
günſtige Verhältniſſe zur Folge da der Feind vollſtändig
geſchlagen ſei Es ſei weder nothwendig neue Truppen zu
entſenden noch weitere Ausgaben zu machen Die allgemeine
italieniſche Politik in Afrika werde dieſelbe bleiben wie bisher
Die Beſetzung von Maffanah im Jahre 1885 ſei kein beſonders
nützliches und glückliches Unternehmen geweſen doch ſei er
überzengt daß es nachdem einmal die italieniſche Flagge an
der afrikaniſchen Küſte gehißt war ſich nicht mehr gezieme
dieſelbe einzunziehen Man müſſe in Afrika bleiben und die
Stellung Jtaliens daſelbſt verbeſſern Italien beſitze gegen
wärtig ein ausgedehntes Gebiet in Afrika Es ſei zu wünſchen
daß es die Mittel beſäße dieſes Gebiet zu koloniſiren Es
wäre eine große Errnngenſchaft wenn wir die Auswanderung
von Amerika ablenken und unter italieniſcher Flagge nach Afrika
auf italieniſches Gebiet leiten könnten

Bonghi erklärt in einem an den Direktor der Fanfulla
gerichteten Schreiben daß bei der Unterredung zwiſchen
dem Präſidenten der franzöſiſchen Republik und
ihm weder Caſimir Perier noch er über den Drei
bund geſprochen habe Der Präſident Caſimir Perier
habe im Gegentheil ſein volles Vertrauen zu der Erhaltung
des Friedens in Europa ausgedrückt Es iſt gut daß dieſe
Erklärung erfolgt denn das Hin und Hergerede über die
Begeguung zwiſchen Bonghi und Caſimir Perier fing bereits
an ſich ſehr ausſchweifend zu geſtalten

Oeſterreich ilugarn Das Armee Verordnungsblatt ver
öffentlicht einen kaiſerlichen Erlaß vom 27 Jnni durch welchen
die Aufſtellung von vier weiteren bosniſch herzego
winiſchen Jnfanterie Compagnien zum Herbſte 1894
genehmigt wird

Aus Budapeſt wird vom 21 d gemeldet Gegenüber den
Meldungen der Blätter über die hier erfolgte Verhaftung eines
angeblich anarchiſtiſchen italieniſchen Jngenieurs
Piccaroue verlautet von unterrichteter Seite daß geſtern
ein italieniſcher Fabrikarbeiter bei einem Gelage mit mehreren
hier anſäſſigen Jtalienern im t Zuſtande unüberlegte
Aeußerungen ausſtieß welche derſelbe nachdem er infolge einer
Anzeige verhaftet worden war entſchieden ableugnete Bei
einer Hausſuchung wurden keinerlei kompromittirende Schriſt
ſtücke gefunden Es iſt konſtatirt daß der verhaftete Piccaroue
den ſeine Arbeitgeber als einen fleißigen und geſchickten Ar
beiter ſchildern ſich an keiner ſozialiſtiſchen oder anarchiſtiſchen
Bewegung betheiligte Dieſe Schauerkunde löſt ſich alſo in
Wohlgeſallen auf

Eugland Ein wichtiges Ereigniß hat der Draht mit einer
einzigen Zeile abgethan indem er aus London berichtete Das
Oberhaus hat die Budgetbill in erſter Leſung angenommen
Dieſe Worte beſagen zwar nichts Außergewöhuliches bedenkt
man jedoch daß Sir William Harcourt die progreſſive
Einkommen und die progreſſive Erbſchaftsſteuer
in das Budget eingeführt hat ſo gewinnt die obige trockene
Meldung ein ganz anderes Ausſehen Jm Unterhauſe war
das Budget mit der knappen Mehrheit von zwanzig Stimmen
angenommen worden und Sir William Harcourt darf ſich
rühmen dem britiſchen Schatze neue Einnahmequellen erbohrt
z haben ohne die breiteren Volksſchichten nen zu belaſten ein
zuhm um den ihn die Staatsmänuer des Kontinents von

d Amerikas gar nicht zu ſprechen mit Recht beueiden
ürfen

Der oberſte Grundſatz des neuen Budgets iſt der daß die
weniger Begüterten ſo weit als möglich von jeder direkten
Stagatsſtener befreit werden müſſen Cinkommen bis 3200 M
ſind nunmehr in England ſteuerfrei Wer ein Einkommen
von 6000 M befitzt verſteuert nur 2800 M Und hat
jemand ein Einkommen von 8000 ſo verſteuert er nur
4800 M Die Einkommen über 8000 M werden mit dern
vollen Betrage zur Steuer herange z

Der Lord Schatzkanzler Sir William Harcourt iſt aber
uoch einen Schritt weitergegangen indem er eine progreſ ſive
Erbſchaft sſteuer von 2 bis 8 Proz je nach der Höhe der
Erbſchaft einſführte gleichviel ob dieſe aus beweglichem oder
unbeweglichem Vermögen beſteht Das engliſche Budget für
1895 bedeutet demnach eine weſentliche Neuerſmg

Bulgarien Wie Swobodno Slowo meldet iſt Stam
bulow dieſer Tage wegen einer polizeilichen Uebertretung zu
25 Fres Geldſtrafe verurtheilt worden

Spanien Der Kolonialminiſter enpfiug am Sonnabend
abend ein Telegramm von dem Gouverneur der Philippinen
wonach eine Abtheilung der ſpaniſchen Kolonialtrnppen auf
Mindango von muhamedaniſchen Malayen überfallen worden
iſt Von den ſpaniſchen Truppen wurden 14 Mann worunter
ein Offizier getödtet und 47 wovon 2 Offiziere verwundet

T alayen wurden zurückgeſchlagen und hinterließen
odte

Ching Nach einem dem RNeuter ſchen Buregn unterm
21 d aus Shanghai zügegangenen Tekegramm geht dort
das unbeſtätigte Gerücht daß der Krieg zwiſchen China
und Japan erklärt ſei Die Chineſen bleckiren die nörd
liche Zufahrt des Jaug tſeKiang und nöthigen die Schiffe
beim Fort Wufnng zu paſſiren Die telegraphiſche Verbindung
mit Peking iſt infolge von Ueberſchwemmungen unterbrochen
Aus Yokohama wird dem Neuter ſchen Buregu gemeldet
daß eiigliſche und amerikaniſche Marineſoldaten zum Schutze
der Geſandſchaften in Söul an Land gegangen un Die

rkennen wongch den japaniſchen Kriegsſchiſfen der Zen chiueſiſchen dur e la äfen ca
in ſoll Die Stimmung der Bevö iſt kriegeriſch

ma n die e r da zann chine ruppen oreg en ie Loiſt benuruhigend re

japaniſche Negieruug weigert ſich das Ver z hinas an
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Hawaii Nach einer Meldung des Reuter ſchen Bureans
ans Honoluln vom 13 Juli wurde Hawaii am 4 Juli
definitiv als Republik erklärt und die neue Konſtitution
verkündet Dole wurde zum Präſidenten auf ſechs Jahre
ewählt auch das Kabinet bleibt daſſelbe wie unter der vonDole geleitelen proviſoriſchen Regierung die Partei der Königin

proteſtirte dagegen Die Königin ſandte eine Deputation an
ie Unionsregierung nach Waſhington welche eine Ant

wort auf ihre unbeantwortet gebliebenen Geſuche und Ein
ſprüche ſowie beſtimmte Erklärnngen bezüglich des zukünftigen
Verhaltens der Vereinigten Staaten zu erlangen ſtrebt

e

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Berlin 23 Juli Außer dem Profeſſor Dr Zeller ſcheidet

am 1 Auguſt noch eine jüngere Kraft freiwillig aus dem Lehr
körper der berliner philoſophiſchen Fakultät aus Der Profeſſor
der neufranzöſiſchen Sprache und Litteratur Dr StephanWätzoldt hat ſich entſchloſſen von ſeinem akademiſchen Lehr
amte zurückzutreten Wäßoldt leitet die königliche Eliſabethſchule
in der Kochſtraße

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur

Bayreuth 22 Juil Der erſte Feſtſpielcyelns wurde heute
vor ausverkauftem Hauſe mit der Oper Tannhäuſer be
ſchloſſen Die ſceniſchen und vom Ballet der berliner Hofoper
ausgeführten choreographiſchen Theile erregten wieder allgemeine
Bewunderung Die Hauptrollen fangen die Damen Meilbhac
als Venus und u als Eliſabeth ſowie die Herren
Gruening als Tannhäuſer Reichmann als Wolfram und
Doering als Landgraf Der Chor ſowie das Orcheſter unker
der Leitung von Richard Strauß waren vortrefflich Nach der
Schlußſcene welche den höchſten Eindruck erzielte ertönte
enthuſiaſtiſcher Beiſall

x Jm Hardislebener Forſte iſt gegenwärtig Profeſſor
Klopffleiſch aus Jena mit mehreren jungen Archäologen be
ſchäftigt das ſog Rieſengrab zu öffnen in dem man eine alt
heidniſche Begräbnißſtätte vermuthet und werthvolle wiſſenſchaft
liche Funde ans Tageslicht zu bringen hofft
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Provinzial Nachrichten
K Querfurt 22 Jui Schwerer Unfall Als hente

vormittag der praktiſche Arzt Dr Kämpfer aus Oberröblingen
die Nebraerſtraße hier mit ſeinem Geſchirr einem Einſpänner
paſſirte ſcheute das Pferd und ging in raſendem Laufe den
ſteilen Marktplatz herunter Am Eingange der Tränkſtraße kam
der Wagen zu Falle und Dr K ſowie der Kutſcher wurden
herausgeſchleudert Das Pferd raſte die enge Tränukſtraße ent
u und drang durch die geſchloſſene Ladenthür des Kaufmanns
Weiß wobei die 1 em ſtarke Glasſcheibe in Atome zer
ſplittert wurde Dr K iſt nur gering verletzt und konnte uach
Anlegung eines Nothverbandes bald darauf die Wohnung ſeines
Schwagers des Rechtsanwalts Nitka aufſuchen während der
Kulſcher ſchwerere Verletzungen davon getragen hat Die erſte
Hilfe leiſtete der ſchuell an der Unglücksſtelle erſchienene
Dr Geyer Bei allem Unglück iſt es als ein Glück zu be
zeichnen daß ſowohl die enge Tränkſtraße von Paſſanten wie
der ſonſt dicht beſetzte Laden des Kaufmanns Weiß in dieſen
Augenblicken von Käufern leer war das Unglück wäre in anderem
Falle unendlich größer geworden

b Mücheln Bez Halle 22 Juli Radfahrerſport
Aus kleinen Anfängen hervorgegangen hat ſich in unſerer Stadt
ein Verein radkundiger Herren gebildet der nicht
nur in ſeinem Bekanntenkreiſe ſtetig an Ausdehnung gewinnt
ſondern auch durch geſuchten und gefündenen Anſchluß an ähn
liche Verbände der Nachbarſtädte ſich immer mehr konſolidirt

richtiger Würdigung des ſanitären und anderen Nutzens des
Radfahrens iſt dem Verein auf ſein Auſuchen auf der Höhe des
Schützenplatzes von unſeren ſtädtiſchen Behörden ein Terrain
zur Anlegung einer Fahrbahn unentgeltlich über
wieſen welche nächſten Sonntag 29 durch ein Korſo und
Wettfahren die Weihe erhalten ſoll Die Bahn hat ca 140 m
Umfang und iſt vorzüglich angelegt Anmeldungen zur Theil
nahme ſeitens auswärtiger Vereine ſind bereits für Sonntag
eingelanfen ſo daß unſer Ort bei hoffentlich günſtigem Wetter
auf Straßen und Feſtplatz ein buntbewegtes Bild bieten wird
Noch ſei erwähnt daß unſeres Wiſſens in Deutſchland kein an
derer Ort von gleicher oder geringerer Einwohnerzahl ca 1600
exiſtirt in welchem der Radfahrerverein eine eigene ſach un
fachgemäß hergeſtellte Fahrbahn beſitzt Ueber Theilnahme am
Feſt ertheilt Herr Proviſor Eſcheubach jede nähere Aus
kunft

x Naumburg 22 Juli Verkauf eines echten Lukas
Cranach Wie ich zuverläſſig erfahre hat das Kultus
miniſterium an den Kirchgemeinde Vorſtand ein
Refkript gerichtet in dem es erklärt daß ſt dem geplanten
Verkaufe des Lukas Crauach Bildes ,Laſſet die Kindlein

1 mir kommen wovon in den Zeikungen zu leſen geweſen ſei
elbſtverſtändlich erſt die miniſterielle Genehmigung

eingeholt werden müſſe die indeß im vorliegenden Falle wo es
ſich darum handle ein ſo berühmtes und zur Erbannng der
ganzen Gemeinde dienendes Kunſtwerk der Kirche zu erhalten
von vornherein verſagt werde Da nun auch das Projekt
der Veranſtaltung einer Lotterie bereits früher von der Regie
rung zurückgewieſen worden iſt bleibt die ſchwierige Frage für
den Kirchgemeindevorſtand noch zu löſen wie die Mehrkoſten von
ca 50,000 welche die innere Neuherſtellung des
Domes beanſprucht hat anderweitig gedeckt werden können

DerK Erfurt 22 Juli Neue KleinbahnbantenKreis ansſchuß des Landkreiſes Erfurt hat am Freitag be
ſchloſſen die Vorarbeiten für die den Laudkreis intexeſſirenden
Bahnlinien ſofort in Angriff zu nehmen Es handelt
ſich um die Linien Erfurt Bindersleben Nolleben Friemar
Gotha Erfurt Dittelſtedt Egſtedt Werningsleben Rudis
leben Ärnſtadt ſchließlich Wandersleben MühlbergBevor die Linien definitiv feſtgeſtellt werden ſoll den betheiligten
Gemeinden Gelegenheit gegeben werden ihre Wünſche zu änßern
Seitens der Amlsvorſteher werden daher in der nächſlen Zeit
ad hoc Verſammlungen einberufen werden welchen Herr Vaurath
Müller Erfurt als Sachverſtändiger beiwohnen wird Dem
nächſt werden die Verhandlungen mit der Stadt Erfurt und
mit den auswärtigen Behörden beginnen ſo daß voraus
ichtlich bereits im Herbſt die eigentlichen Vorarbeiten in Angriff
genommen werden können

A Bitterfeld 22 Juli Sagtenſtand Ueber den
Stand der Saaten äußerte ſich kürzlich Hr Prof Dr
Albert Halle gelegentlich eines Ausfluges der Sindirenden
der Land wirthſchaftlichen Hochſchule in Halle nach den Muſter
wirthſchaften des Hrn Schirmer in Neuhaus Seelhanſen und
Bitterfeld dohin daß hier durch die raſtlos fortſchreitende
Wiſſenſchaft bewieſen ſei daß auf geringem Boden die
ſelben Erträge zu erzielen ſeien als in der Börde

O Wittenberg 22 Juli Alterthumsfund Schild s
Frbe Bei der jetzt vorgenommenen Ernenerung der

n des Stiadiküſters iſt man nach Beſeitigung ver
iedener Tapelen und Farbenlagen auf eine Reihe alterne le die Wände bedeckten Leider ſind

die Ablöfnngsarbeilen ſo un geſchickt gemacht worden daß
eſen iſt doch ſcheinen dieſelben
n zu haben und es waren die

xbe geſchrieben Das dem
chenkte Kaiſerbild iſt am

keine der Jnſchriften à
meiſt aus Bibelſprüchen be

ſelben ſehr ſchön mit tiefſchwarzer
ürgermeiſter Dr Schild vom Ka r geonnabend nachdem das talſertle e Hofmarſchallamt
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ſeine Genehmigung dazu erthefkt hat für 300 M ous
der Konkursmaſſe in das Eigenthum der Stadt rgegangen
Das dem Bürgermeiſſer von der Stadt geſchenkle SilberBeſſeck
für 12 Perſonen dagegen unter den Hammer kommen
Es iſt dies eine ſelten wiederkehrende Gelegenheit zur
billigen Die Red Erwerbung eines Silderſchatzes
um ſo mehr als die einzelnen S nicht mit Namen
ſondern mit dem Stadtwappen in kunſlvoller Gravirung
gezeichnet ſind

r reſte en 23 Jull Todes fall Wie wir vernehmen iſt ein Original unſerer Stadt der rmann Liebe
eit der ſchon längere Zeit an der Schwindſucht litt an einemDergbloge geſtorben Liebezeit der ſich ſelber ein Univerſal

nie zu nennen pflegte iſt allen Beſuchern unſerer Gegend als
tegreiſdichter bekannt geworden Noch in den letzten Wochen

wurde ſein Weſen in einer Wanderfahrt der Saale Zeitung
anſchaulich geſchildert

T Jeug 22 Jull Bismarck Brunnen Am 29 d
findet wie bereits berichtet die Enthüllung des auf dem Markt
platz hier erbauten Bismarck Brunnens ſtatt Das Feſt

rogramm iſt jetzt endgiltig feſtgeſetzt Um 4 Uhr verſammelnKis die Feſttheilnehmer auf dem Bibliotheksplatz und ziehen durch

verſchiedene Straßen der Stadt nach dem Markt woſelbſt die
eler mit Geſang eingeleitet wird Hierauf folgt die von Herrn
rof Dr Götz gebaltene Feſtrede danach Enthüllung und
ebergabe des Brunnens durch Profeſſor Dr Bius

wanger an die Stadtbehörde und Erwiderung des Ober
bürgermeiſters ginge r Geſang beſchließt die Feier Um 7 Uhr
beginnt auf dem arktplatz deſſen Bewohner die Häuſer
ſchmücken und illnminiren werden der Feſtkommers bei ungünſtiger Witterung im Thegterſaal Die Theilnahme an der
Feier auch von auswärts verſpricht eine ſehr rege zu wer
z Seitens der beiden Bahnen werden Extrazüge eingelegt

cof Dr Hildebrand aus Florenz der den Enkwurf des
Brunnens ſeiner Vaterftadt zum Geſchenk gemacht hat wird der
Einweihungffeierlichkeit beiwohnen

Weimar 22 Jul Bienenzucht Die von dem
Bienenzüchterverein Weimar in Ausſicht genommenen
Verfuche wurden hente nachmittag in dem nen hergerichteten
Garten des Thüringer Hofes ausgeführt Sie wurden eingeleitet
durch einen Vortrag des Hrn Lehrer Walther in welchem
zunächſt die volks wirthſchaftliche Bedeutung der Bienenzucht
hervorgeboben ſodann die verſchiedenen Honigſorten kritiſirt die

Ninderwerthigkeit des amerikaniſchen und ungariſchen gegenüber
dem thüringer hervorgehoben und auf die Wichtigkeit von drei
Erſindungen r eni künſtliche Mittelwand und Schleuder
Maſchinen hingewieſen wurde Sodann wurden die letzteren
erläutert und in ihrer Anwendung praktiſch vorgeführt Der
ausgeſchleuderte Honig erwies ſich in vorzüglich reiner Qualität
Hierauf wurde ein Dampfwachs Schmelzer in ſeiner Anwendung
erläutert und eine große Parthie Wachs ausgeſchmolzen welches
in rein gelber Farbe ablief Eine Preisvertheilung ſchloß die
Verſammlung

S Weida 22 Juli Ernte Abſchied des Bürger
meiſters Mit der Roggenernte iſt jetzt auch in unſerer
Gegend ſeit einigen Tagen begonnen wrden Der ſowie
alle übrigen Getreidearten laſſen bezügl Güte und Menge zu
meiſt recht befriedigende Ergebniſſe erwarten obſchon durch die
heftigen letzten Regengüſſe der Roggen ſtellenweiſe zum Liegen
gebracht worden iſt wodurch allerdings der Ertrag der Ernte
vermindert wird In der letzten Gemeinderatbsſitzung verab
ſchiedete ſich Herr Bürgermeiſter Francke in warmen Worten
von den Stadtverordneten Seit 1842 alſo 582 Jahre hat der
kelbe dem Staate und der Gemeinde gedient wovon 15 Jahre
auf die Stadt Weida entfallen Die Einführung des neuen
Bürgermeiſters Schilling erfolgt am 1 Auguſt

88 ZJeuleuroda 22 Juli 3 Jnden letzten Tagen hat ſich in hieſiger Gegend ein Schwindler
herumgetrieben der es abſichtlich die in verſchiedenen Städten
beſtehenden Reformvereine abgeſehen hat indem er angeblich
für die Buchhandlung G Türcke in Chemnitz reiſt und ein
Werk gegen das Jnudenthum zur Lieferung anbietet ſich
Anzahlung machen läßt aber das Werk nicht liefert Der
Schwindler hat ſich von hier nach Weida Gera gewendet
Alſo Vorſicht Jn der Nacht vom Sonnabend zum Sonntag
brannte in Triebes das Fiſcher ſche und Roth ſche Wohnhaus
ſowie Scheune gänzlich nieder Die Feuerwehrmannſchaft iſt
heute Sonntag noch thätig da der Trümmerhaufen noch glimmt
Eine hübſche Summe Geld ſoll mit verbrannt fein Man ver
muthet Brandſtiftung
e m Vermiſchtes

Einſturz eines Fahrſtuhls Am Sonnabend abend waren
in Berlin auf dem Terrain der Kückner ſchen Dampf
fchneidemühle kurz vor der Feiexabendſtunde mehrere Arbeiter
damit beſchäftigt auf dem großen Dampffahrſtuhl eine Quautität
Fourniere aus dem Schnelderaum nach dem im oberſten Stock
des Fabrikgebändes beſindlichen Lagerboden zu ſchaffen Um
Unglücksfälle zu vermeiden iſt die Anweiſung getroffen daß bei
jedesmaligem Aufzuge erſt die patentirte Sichexbeitsverkuppelung
eingeſchaltet werde Dieſe Vorſichtsmaßregel hatten die drei am
Fahrſtuhl beſchäftigten Arbeiter Glafer Munk und Butzke
aus Friedrichsfelde der Bequemlichkeit wegen unterlaſfen und als
nun der Fahrſtuhl mit ſeiner ca 100 Centner ſchweren Laſt das
zweite Stockwerk des e erreicht hatte brach plötz
lich der Ausſchalter und
den darauf befindlichen drei Arbeitern aus einer Höhe von etwa
20 zug in die Tiefe Hierbei erlitt nun der Arbeiter Munk
einen Schädelbruch und war auf der Stelle todt wogegen die
beiden anderen ſchwere innere und äußere Verletzungen
erlitten hatten und nach dem Krankenhauſe geſchafft werden
mußten

Abgeſtürzt Jn Tixol abgeſtürzt iſt ein Sohn des
berliner Profeſſors H Diels Der junge Mann wurde am
Sonnabend mittag unterhalb der Amthor Spitze mit einer
klaſfenden Kopfwunde in bewußtloſem Zuſtande aufgefunden Sein S
Zuſtand giebt zu Beſorgniſſen Anlaß Nachdem der Verunglückte
das Bewußtſein wieder exlangt bhatte gab er an daß er ein Sohn
des genannken berliner Profeſſors ſei Die Tour die Diels
unternommen bietet ſonſt keine Gefahren es liegt deshalb die
Vermuthung nahe daß er an einer abſchüſſigen Stelle plötzlich
von Unwobhlſein befallen und ohnmächtig geworden iſt Er ſelbſt
konnte über die Art ſeines Abſſurzes keine Auskunft geben Der
Verunglückte wurde nach Goſſenſaß gebracht wo er ſich in ärzt
licher Behandlung befindet Hier wurden mehrere Verletzungen
bei ihm feſtgeſtellt

Erwiſcht Die Anwohner des Maybach und des Kottbuſer
ers in Berlin fühlten ſich dadurch beläſtigt daß faſt jeden
ad erWachſene Perſien in der ungenirkeſten Weiſe im Kanale

badeten Da die Uebelthäter der uniformirten Polizei immer
auszuweichen all ſo ſteckten ſich ſechs rixdorfer Polizei
beamte in unauffällige Arbeiterkleider und ſahen vom Ufer aus
dem Treiben im Kanale zu Plötzlich nahmen d die
Kleider Ler Baden den und liefen damit anf die Köllniſchen

leſen Die Badenden glaublen daß es ſich um einen frechen
ebſtahl ſende ſetzten den vermeintlichen Dieben auf die

Wieſen nach und baten drei wie zufällig dort anweſende Gen
arſien ihnen bei der Wiedererlangung ihres Eigenthums be
ilſt ein einem male aber machten die lglenKehr u hen ſt den ehe genüber die e

den verkleidelen Beamten und den Gendarmen eingeſchloſſenwaren als Polizeibeamte aus Während die Verblü u an
kleideten notirten die Beainten ihr amen und niech denDieſes Mittel hat die Badeluſtigen unſicher gemacht und na
Erſolgen der letzten Tage zu ſchließen dauernd gewirkt

er Siuhl ſtürzte mit ſeiner Laſt und w

Gulden gegen ihn eingeklagt worden ſind und wegen ſeines

kan ten erſchien ein el r und machte indemer ſich für den Sohn dere einer geg Firma z
urt a M ansgab für dieſe größere Beſtellungen Elne halbe
tunde nach ſeinem Weggange kehrte ex plötzlich in großer Auf

e zurück und fragte ob er vielleicht ſein Portemonnaieha r laſſen Er bote darin 400 ſein Rundrei
billet und einen werthvollen Ring aufbewahrt und könne es nir

ends wieder finden Auf die verneinende Antwort des Fabri
kanten erklärte der Unbekannte der Verluſt ſei ihm ſehr falal er
habe nun kein Geld mehr und müſſe ſchleunigſt nach Hauſe tele
gräphiren um ſich eine Summe telegraphiſch anweiſen zu
laſſen Der Fabrikant ſtellte dem feinen Kunden ſogleich Geld
zur Verſfügung zumal er um die Erlaubniß bat ſich ſein Geld andie Adreſſe v Fabrikanten ſenden laſſen zu dürfen Die
Depeſche wurde aufgeſetzt und der Herr entfernte ſich mit dem
Verſprechen in einigen Stunden wieder zu kommen um das Geld
abzuholen Er hat aber das Wiederkommen gänzlich vergeſſen
dagegen kam die Depeſche zurück mit dem Bemerken des antele
graphirten frankſurter Kaufmanns daß er einen Sohn nicht be
ſitze und der Jnhalt der Depeſche ihm daher ſpaniſch vorkomme

VIII Deutſches Turnufeſt Der Draht meldet aus Breslau
vom 22 Juki Nachdem geſtern im Laufe des Nachmittags

mehrere Extrazüge mit auswärtigen Turuern hier angelangt
waren wurde um 8 Uhr abends durch den Oberpräſidenten
v Seydewitz das VIII Deutſche Turnfeſt eigen feierlich
eröffnet Zuerſt begrüßte Oberbürgermeiſter Bender die
Turuer namens der Feſtſtadt ſodann brachte General v Lewinski
das Hoch auf den Kaiſer und Oberpräſident v Seydewitz das
auf deſſen treuen Freund und Bundesgenoſſen Kaiſer Franz Joſef
von Oeſterreich aus Oberbürgermeiſter Bender übergab hierauf

Ein Gauuerſtreich Jm 2 eines berliner Fabri

Ausſchuſſes Profeſſor Böth keThorn dieſer dankle namens der
Turnerſchaft für den herzlichen Empfang Rechtsanwalt Wetzel
München übergab ſodann das Bundesbanner an die Feſſſtadt
Breslau Heute mittag 11 Uhr Feſtzug

Sängerfeſt Am 22 Juli wurde in Schleswig unter über
aus reger Betheiligung das 12 niederſächſiſche Sänger
fe ſt gualeich als 50jähriges Jubiläum des Liedes Schleswi g
Holſtein meerumſchlungen gefeiert Nachdem abends
zuvor ein Feſtkommers abgehalten worden war fand am Vor
mittag ein Feſtzug an dem 120 Vereine mit 1600 Sängern theil
nahmen und nachmittags ein Feſtkonzert ſtatt

Schenkung Durch Beſchluß des Aufſichtsrathes der Aktien
eſellſchaft Farbwerke vormals Meiſter Lncins Brüning inHboſt a M iſt der von den Gründern der Fabrik ins Leben
erufenen Kaiſer Wilbhelm und Anguſta Stiftüng für Arbeiter
nvaliden Wittwen und Waiſen der Fabriken eine Schenkung

von 300,000 M überwieſen worden

Zum Cyklou in Bayern änNachrichten haben dem Regierungspräſidenten für den durch
den Cyklon in Noth gerathenen Bezirk 35,000 M übergeben
Der Sitzung des Hilfskomitees am 21 d wohnte der Miniſter
des Jnnern bei

Schatzgräber Ein mit Geld gefüllter Keſſel ſoll in der
Alten Nogat in der Franzoſenzeit verſenkt worden ſein Dieſen
Schatz au das Tageslicht zu fördern iſt man jetzt eifrigſt be
müht An der Stelle wo der vermeintliche Schaß ſich befinden
ſoll iſt jetzt eine Spundwand eingeſetzt wordeu damit der innere
Raum ausgeſchöpft werden kann Man will beim Aufſtoßen mit
einem Haken in der Tiefe ganz deutlich einen Klaug vernommen
e Wenn die Schaßtzgräber ſich dabei nur nicht geirrt
haben

ech Kanualerweiternug
und Vertiefung des Emskanals werden in den nächſten
Tagen wieder beginnen die Trockenleg ung der San Kanal
ſtrecke iſt bereits erfolgt Die Wiederaufnahme der
Le mit vielen Hunderten von Arbeitern erfolgen da der letzte

ermin bis zur neuen Füllung des Kanals der 19 Oktober iſt
die Arbeit alſo auf die kurze Friſt von kaum drei Monaten be
ſchränkt bleibt Unter den ſich um Arbeit Bewerbenden finden
ſich beſonders viele Holländer

Die Cholera Wie aus Danzig vom 21 Juli berichtet wird
iſt nach einer Meldung des Staatskommiſſars bei folgenden Ver
ſtorbenen einem Flößer in Schillno einem Schiffer in Thom
einem Fiſcher in Krakan Kreis Danzig einem Kinde in Dirſchau
und einem Kinde in Chriſtfelde durch die bakteriologiſche Unter
ſuchung Cholera als Todesurſache feſtgeſtellt worden Ferner
wurde bei einem in Krakau erkrankten Arbeiter Cholera konſtatirt
Unter gleichem Tage wird uns aus Stockholm gemeldet daß
von dem ſchwediſchnorwegiſchen Generalkonſulat in Helſingfors
die telegraphiſche Mittheilung eingelaufen iſt daß an verſchiedenen
Stellen im Gouvernement Wiborg 4 Choleraer krankungenkonſtatirt worden ſind Das Cholerabulletin vom 21 Juli
aus Petersburg lautet An der Cholera erkrankten bezw
ſtarben in der Zeit vom 15 bis 21 Juli in e 1292
bezw 584 Perſonen vom 14 bis 19 Juli in Kronſtadt 58 bezw18 vom 8 bis 14 Juli in Warſchau 63 bezw 25 in den Gou
vernements Petersburg 247 bez 34 Warſchau 157 bezw 77
Kowno 76 bezw 27 Nowgorod 1 bezw 1 Tula 1 bezw Vom
1 bis 14 Juli in den Gonvernements Grodno 32 bezw 15
Radom 2483 bezw 103 Vom 1 bis 7 Juli in Kurland 10 bezw
3 v givland 2 bezw 1 in Petrikau 10 bezw 3 in Plozk 47

zw 16
Ein Graf wird geſucht Das Amtsblatt der Wiener Ztg

enthält eine Erinnerung an den öſterreichiſchen Grafen Haus
Schaffgotſch in welcher im Handelsgerichte in Wien angezeigt

ird daß drei Wechſel auf 1000 Gulden 3000 Gulden und 1000

gegenwärtig unbekannten Aufenthaltes Dr R v Ernſt von
Amtswegen zu ſeinem Kurator beſtellt worden iſt
Auch ein Duell Ueber das Licht geſchoſſen haben
ſich zwei Offiziere in Das Duell fand in tiefdunkler Nacht ſtatt Mitten auf dem Felde wurde ein Licht an
gezündet deſſen Strahlen nicht ſtark genug waren um die
Gegner einander ſichtbar zu machen jedoch die Direktion fixirte
Nun wurde geſchoſſen Der dritte Schuß ſtreckte den Lieutenant

chelps den einen Geguer nieder

Handel Gewerbe und Verkehr
Kohlensyndikat Die Kölo Zitg erfährt

beabsichtigt wird in der am 23 d stattündenden Beirathbs
sitzung des Koblensyndikats für das dritte Quartal die Bei

mit der Aussicht auf eine mögliche spätero n Ferner
sei die Erhöhung des Preises für Förderkohblen von
8,50 auf 9 M deabsichtigt

Der Saatenstand in Bayern war um die Mitte des
Juli günetig Winter weizen 1,89 Sommer woizen 2,28
Wirnterroggen 1,81 Sommerroggen 2,15 Gerste 2
Hafer 2,08 Kartoffeln 2,83 Futterrüben 2,07 Wiesen
1,88 Hopfen 2,22 Tabak 1,86 Wie die staatliche Hagel
vereicherun
ein Sechstet aller bayrischen Gemeinden verbagelt

bürger Elektrizitätsgese
Hawburg und an südde Plätzen güur Zeichnuvg aufgelegt

die Uebernahinegruppe vorläufig bis Aliite September noehb be

Die Verl aber noch nicht eingelösten Stücke der grieehi
sehen Anieiben wurden als nieht lIieferbar erklärt Die Helegirten
der grieehisahben Sehutzkomiteos sind bihber veeh niehbt von

m

ab werden

die Leitung des u dem ſtellvertretenden Vorſitzenden des

Die Münchener Neueſten

Die Arbeiten zur Erweiterung

dass

behaltung der fünfprozentigen Umlage zu beschliessen

2,900,00 A der Aktien sind in festen Händev den Rest von s AMiſſionen

rbeiten wird

festgestellt hat ist in diesem Jahre bis ſetzt

Von dem 12,000,000 r r Aktfeukapftale der Nürn
lschaft vorm Sehuckeèert

Verden am 26 d 2,000,000 A zum Kurse Von 140 Proz in Berlin in

Budweis Torgau 22 f 9,685 10Prog NittenbergJungbunzlau 1 Rosslau t 0,87 7 2Laum u er r 6 unPardubite Magdeburg 1,c8 2Branckeis u TangermündelMelnick WMWittenberge 11,26 5 7Leitmeritz Dömits Peg 21 p 8Ausgzig Lauenburg 22 T aDresden

Aus Weiwar 22 Jnh wird uns

e h eerialieh are on Konkurs sonst enemkommen Zu der allgemeinen U

Nach einer priyatenis 1 Juli d J n h
gane

Hehen n voder wirthschafthehen Verhältnisse ist bier in diesem Jabre der
Zusammenbruch des Spar und Vorschuss vereins getreten Auf
denselben ist ein gut Theil der Kalamität zurückzuführen

Dividenden Die Ve der Krefelder Eisenbahnschlägt die Vertheilung von 3 Proz Dividende 1892/93 1 Proz vor
T Die Verwaltung der Holzstoff Lederpappen und Papier
tabrik Wasungen Aktiengesellsehatt sehblägt die Vertheiung
von 6 Proz Dividende im Vorjahre 0 vor

Zahblungseinstellungen Nach dem Konf gerieth die
Konfektionsfirma Hassebring Tretow in Berlin in Zahlungs
schwierigkeiten und szehblägt einen aussergerichtſehen Vergieieh mit
25 Proz vor Betheiligt seien nur berliner Firmen Die gestern
genannte ehemnitzer Firma ist Gebr Wiede nicht Wiese Man
erwartet dass die von derselben gemachten Vergleichsvorschläge Annahme
finden Die Fortsetzung des Betriebes ist nicht gefährdet Konkurs
Hirschfeld Wolft zoll die Schlussvertheil erfolgen Es ind
bereits früher 25 Proz abschlägliech zur Hebung und der jetzt

l AMasesebestand beträgt 1,003,897 M Schlussverzeiehnies
er äubiger weist einen Gesammtbetrag voGläubiger erhalten nach Abhaltung des e en r en Verwaner

schriftliche Mittheilung über die Höhe der Divid und die Art der
Vertheilupg

Waaren und Produktenberlehte
Getreide

Hamburg 21 Juli Weizen loco ruhig bolsteinischer loco
neuer 233 138 Roggen loco ruhig mecklenburgischer loco neuer 128

130 russ loco ru 5 7880 Hafer ruhbig Gerste ruhig
Stettin 21 Juli Weizen loco matt 131,00 135 500 per

Juli 135,00 per Sept Okt 135 50 Roggen er matt 114 120 per
Juli 119,00 per Sept Okt 116,50 Pomm Hafer loco 131 135

Breslau 21 Juli Roggen per Juni 117,00
Amsterdam 21 Juli Weizen auf Termine per Nov 125

Roggen loco auf Termine per Okt 99 r März 103e ien 21 Juli Weizen per Herbst 6,90 äd 6,92 Br per Früh
jahr 7,24 Gd 7,26 Br Hogeen per Herbet 5,37 Gd 5,89 Br per Früh
jahr 5,71 Gd 5,73 Br Hafer per Herbet 6,18 Gd 6,20 Br per Früh
jabr 0,34 Gd 6,36 Br

Pest 21 Juli Weizen flau per Ilerbst 6,66 Gal 6,69 Br
r Frühjahr 7,94 Gd 7,05 Br Roggen per Ierbst 5,05 Gd 5,06
r Hnker per Herbst 5,87 Gd 5,88 Br

New Vork 21 Juli Telegr Anfangsberiecht Weizen per
Sept 57

Zucker
IIambaurg 21 Juli Schlussbericht Rüben Rohzucker I Pro

dukt Basis 889 Rendement neue Ueanese trei an Bord Hamburg pr Juli
11,42 pr Aug 23,37 pr Okt 10,87 pr Dez 10,77 RuhigParis 21 Juli Schlussber Rohzueicer behau tet 88 loco 50,50
Weisser Zucker ruhig Nr 3 per 100 kg per Juli 31,00 per Aug30,87 per Sept 30,12 per Okt Jan 29,75

London 21 Juli 960 Javazueker loco 13 ruhbig Rüben Roeh
zucker loco 11 ruhig Centrifugal Cuba

Weitere Meldung Rüben Rohzueker 11
Kafſtee

Hamburg 21 Juli Kaffee rubig Umentz 2009 Saek
Hamburg 21 Juli Bericht der lIIamb Firma Joswich u Comp

Kaffee good average Santos per Juli 79 per Sept 75 per Dez
68 per März 67 Schleppend

UVamburg 21 Juli Nachmittagsbericht Good avornge Santos
pr Fuli 79 pr Sept 75 pr Dez 68 pr März 664, Ruhig

LUavre 23 Juli Vorm 10 Uhr 30 in Bericht der Hamburger
Firma Peimann Ziegler Co Kaffee good average Santos per
Juli 97,00 ver Sept 94,25 rer Dez 85,75 Ruhig

Amsterdam 21 Juli Java Kallee good ordinary 62
Spiritus

Stettin 21 Juli Spirlius loco unveränd mit 70 M Konsum
steuer 31,00 per Juli per Aug Sept 30,00

TDamburg 21 Juli Spfritus still per Juli Ang 18 Br
per Aug Sept 187 Br per Sept Okt 19 Br her Okt Nov 19 Br

Breskau 21 Juli BSptritus per 109 1 1I05 e exel 50 A Ver
brauchsabgaben por Juli 50,50 do do 70 A Verbrauchsabgabeu per
Juli 30,50 do do

Posen 21 Juli Spirltus loco ohne Puss C0er 49 do locoohne Vass 200r 30,09 Stil
Paris 21 Juli Schlussbericht Spiritus dehauptet por Juli 31,76

per Aug 32,00 per Sept Dez 32,50 per Jan April 32,765

Petroleum
Stettin 22 Fuli Loco 9,15

b h u rg 21 Juli Petroleum loco behauptet Stundard white loco
r S

Bremen 21 Juli Börsen Schluss Bericht Ruftinirtes Petrolenm
Offiz Notirung der Bremer Petroleum Börse Ruhig le 4,65 Br

New VNork 21 Juli Telegr Anfangs Kurse Petroleum Pipe
line certißcates pr Juli

Oelsanten Oelo Fettwaaren
Hamburg 21 Juli Kühöl uuverzollt ruhig loco 46
8tetttu 21 Juli Rüböl loco still per Juli 44,50 per Sept

Okt 44,50
Breslau 21 Juli Rüböl per Juni 46,90 pr Okt 46,05
Köln 21 Juli Rüböl loco 48,5 per Juni Br pr Okt 46,40 Br
Rremen 21 Juli Schmalz Ruhig Wileox 57 Vig Armoür

shield 36 Pkg Cudahy 37 Pfg Lairbauks 31 Vg Speck Fest
Short clear middl loco 35

Pest 22 Juli Kohlraps per Aug Sept 9,60 Gd 9,65 Br
Paris 21 Juli Sehlussbericht Rüböl fest per Juli 47,25

per Aug 47,25 per Sept Dez 47,75 per Jan April 48,0 g
HKülsenfrüchte

Wien 21 Juli Mais per Jüli Aug 5,25 Ad 5,27 Br per Sept

Okt 5,37 Gad 5,39 Br 5Pest 23 Juli Alais per Juli Aug 5,11 Gd 5,12 Br per Aläai
Juni 1695 5,06 Gd 5,07 Br

Futterartikel
Hamburg 20 Juli Oelkuchen ruhig Rapskuchen 115 130

M angeboten Leinkuchen 140 BI Palkuehen deutsehe 105 M
Cocosnusskuchen deutsehe 150 155 AI Erduusskuchen 125 155
Baum wollsaatkuehen 130 Palmkerusehrot 100 M Büböl rubig
rohes loco verzollt 46,00 A Br Leinöl matt engl unverzollt 42,90

Metalle
Amsterdam 21 Juli Baneazinn
New Vork 21 Juli Linn 8Siraits 19,00 Doll Eisen Nr 1

Wasserstände

Saale und Vnstrud

U Br

bedeutet über unter Xull
all Wuehs

Aritern Brückenpegel W Fuft f o Juli e 12 8Weissenfels Oberpegel 12,30 r2,40 160do Unterpegel 0,48 36 12Halle Unterhaupt 22 Juli 1,64 232 Juli 1,64

Trotlia do 5 26 26 mAlsleben Oberpeget 20 Juli 2,3122 Fuli 2,3251 4
do Unterpegel t o e 1 u 2Kalbe Overpegel 21 Juli t 26 1,36 10
do Unterpegel 24 Lon 10Tſoldau Tser Bger EWwo

A Fall WVuebe u all Wuehs

Ausseig Von den oberen Plätzen werden 13 em Fall gemeldet

TFahr tieſen vom 29 J
Vustvut ZwischenWendelsteinundNebra In der Wendel

i ,74 mr re Delitz und sehkortleben Bei der Oeg
Buhne 0,74 when Dürrenberg und Cröllwitz Bei dem sog Winktel

jsen 82 mc is e e n Aerseburg und sehkopau Bei Arnims Rab 9,78
m beim Nixstein C 99 m

AnhaitiseghbeGrenze bis Calbe An der Grenze 0,o01 km 1 10 m
Von Kalbe bis zur Aündung in die Elbe Bei Trabitzman erwartet dass dieselben zu Anlang dieser Woehe

11,0 km 0,0 am Deissiger Hruch 13,0 km 9,86 mu



Als beſonders vortheilhaſten

Gelegenheitskauf Foulard
empfiehlt

e

große Sortimente in

und Bastseoide
Mtr von 1,50 an

Deutsche Schokoladen
Hallenser Rakao

Schokoladenfabrik von r Daviüel Söhne
Jahres Produktion 100,000 Kilo

Galle Saale Poſtſtraſte 9/10

6 Senragenberver
Speoialgeschäft für Sammet u Seidenstoſſe ſa

De Verkaufsstellen Markt 19 Gelststrasse I Wuchererstrasse 35 W d

Sagat Wagen und Diemen Planen empfiehlt die Sücke und PlauenFabrik von Albin Barth Gr Ulrichſtr 32 Halle a S le

Strruuinpf waren
Bei Käufen neneErnpfehlungen

und Stellengesuehen
wende man sich an das Anzeigen
Geschäft von Rudolf Mosseam Markt Brüderstrasse Nr 4
welches die wirksamsten Blätter un
entgeltlich nachweist beste Fassung
und auftallende Zusammenstellung der
Anzeigen sowie Uebermittelung der8 Angebote übernimmt

Grändlicher Clavier Unterricht

wird ertheilt in der
ClavierSchule von M Spengler

Martinsberg 24 I Etage r
Eine tücht reinl Waſchfrau ſucht

Beſchäftigung Näh Trödel 20 p

4 M 50 Pf

DDvergitäts Judalaumehräge

hergeſtellt von

Villeroy Boch Mettlach
in gediegener künſtleriſcher Ausführung

empfiehlt

A Reuter Ranuiſcheſtraße 3
Dieſelben ſind ausgeſtellt

in meinem Geſchäftslocal und im Hötel zur Talpe r

Nertige ahnenSchwarz weiss roth 3farbig ächt 5 Meter lang 2,40 Atr breit ächt
S 6 Mark 75 Pfglaut Sohn Iipigerstr 82

XVI Wferde Lokterie
zu Marienburg

Zur Verlooſung gelangen
8 Equipagen complett beſpaunt zum Abfahren

darunter 2 Vierſpänner
außerdem 87 Reit und Wagenpferde

Ziehung am 27 September 1894 Looſe à 1 Mark
Ziehungsliſten 20 Pfg

Halle aS Markt 24 Otto Hendel Sortiment
e

Unſer langjähriger GeueralagentHerr O Osterionh in Halle gS
der in einen anderen Wirkungskreis berufen iſt iſt am 1 Juli er von der
Verwaltung unſerer Generalagentur Halle a/S zurückgetreten

Wir haben deshalb von jenem Tage ab die Generalagentur für die
Provinz Sachſen Herzogthum Auhalt u die Thüringiſchen Staaten

dem Geueralagenten

Herrn Vr Lüttge,
unſern langjährigen Oberinſpektor im Bezirk Halle a/S und zuletzt unſerGenergerigg in Königsbers Oukr überitgeen suleht am

r 5h h Aber mit zunächſt das bisherige Bureau des Herrn

Halle a5 Henriettenſtraße 16

Deutschel ebensversicherungs
Gesellschaft in Läbeck
miie on vierge extrafeinſles Mayonnaiſenöl

1/1 Flaſche Mk 2,00 1/2 Zlaſche Mk 1,00
feinſten Thüringer

LInedenblüthenhonmig
in vorzüglicher Qualität

à Glas Mark 1,10 empfiehlt d
VBulius Bethge

R h

Stets großes Lager in Weſten Jacken Hoſen StrümpfenWollenen Chemiſetten c und allen Sorten Handſchuhen C Haasenrittor

Für Wiederverkäufer billigſt Lagerbeſuch lohnend Naumburg a S

n der jetzt beginnenden Einmachezeitd e nen unenibeheiiha D für jede
Henriette Davidis praktiſches Koch
buch welches außer allen wichtigen all

Heuriette Davidis praktiſches Kochbuch
Sorgfalt der Herausgeberin den Ruf eines Muſterkochbuchs erworben
Genauigkeit Reichhaltigkeit Sparſamkeit

gemeinen Regeln 180 ſpeeielle Recepte
zum Einmachen von Gemüſſen
Friüchten u ſ w enthält

welches in 33 vermehrter und
verbeſſerter Auflage vorliegt hat
ſich infolge der unermüdlichen

Vorzüge Zuverläſſigkeit
Preis broſchiert 3 M 50 Pf elegant gebun

g

Verlag von Velhagen K Klaſing in Bielefeld und Leipzig
Vorrätig in allen Buchhandlungen

Tandwirthſchaftliche Buchführung
des landwirthſchaftlichen Central Vereins der Provinz Sachſen w

Jnventuraufnahmen Einrichtung der Bücher auf Gütern wird prompt
beſorgt Theilnehmer am Unterricht können jeden Tag eintreten
Nach Schluß 14 Tage Stellennachweis Näheres durch Direktor Abel
mann Halle a Magdeburgerſtraße 4 r

KindWahre Wunder Kinder
zieht man mit on

Derſelbe bildet den Kindern geſundes
Blut ſtarken Knochenbau und ſchützt
vor den Kinderkrankheiten

Jn Packeten und Düten zu 10 2030 und 60 in Halle a d S in
Carl Koch s Fabrik nNährmittel Serrenſtraſte 1 ſowie
in den bekannten durch Plakate kennt
lichen Verkaufsſtellen

Beim Einkauf achte man ja darauf
daß die echten Carl Koch ſchen
Fabrikate mit dem Namenszug Carl
Koch verſehen ſind ſd

1894 Bipundi Cigarren
aus DeutſchWeſt Afrikaniſchem Tabak

von den Pflanzungen der Deutſchen Tabak Bau Geſellſchaft ten Thor
mählen Dollmann im Diſtricte Bibundi Deutſch WeſtAfrika

bieten Jmport Rauchern Erſatz für Havanna Cigarren und ſind infolge ihrer
beſonders milden Qualität weit beſſer bekömmlich

Die vier Marken
Zintgraſf s à 10 pr Stück 9,50 pr 100 Stück
Wissmanns 12 11,50 109Nachtigalls 15 14 100Gravenreuth s 29 18 100werden dem Publikum zur Verfügung geſtellt Alleinverkauf für die meiſten

Städte Thüringens Henno Liebers Eckartsberga iſThür
Cigarren Import a

Koch s Nähr 3wiebackh a W

Auf die für mein Geſchäft rLeipzigerſtraße 96
geſtellten ſehr biſſigen Ansunahmepreiſe mache S 4

ergebenſt aufmerkſam

kaufen Sie

am billigſten
Leipzigerſtraße 96

Große Ulrichſtraße 24

F II aus
Bad Thal im Thür Vald

Klimatiſcher Kurort Station der Zweigbahn WuthaRuhla
Herrlichſt gelegen Proſpeete gratis durch das Kurcomitee

Für den Anzeigentbell verantworllich W Könlg in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Fahnen
z Flaggen der Häuſer in allen Grövon 3 Mk bis 36 Mk r Sie
Zum Pecoriren der Hänſer

Transparente
Wappensehilderauch in ſtudentiſchen Farben

Wilikommen
empfehle in größter Auswahl

Albin Hentze
24 Schmeerſtr 24 la
II Sauerland

Handelsgärtuerei Böllbergerweg 27
empfiehlt blühende Topfgewächſe

und Palmen in großer Auswahl
Annahme von Bindereien und

Deeorationen jeder Art

R I Bainiobe Prrichtoet

runde reine
aus geolbenOhemnltz er i u säurefeston RadialWilhelmplatz 7 thonsteinen Führt

Fernsprecher 439 Dampfkesseleinmager

s r durch hierinja hbäft geübte Leute auspecialgeschä Liefert rauch
für verzehrende Roste

Fabrik ustrivtersohornsteindan Prospect u Anschläge

ma kostenfreiHöchsten Schorastoin
Dampfkessel N der Erde von 1410 m

Einmauerungen Höhe ausgeführt

Möbel neu und gebraucht aller
Art in größter Auswohl ſo

wie Reſtaurationstiſche Stühle
Vierdruckapparate Pianino 2e
ſehr billig zu verkaufen M Schemmel
Leipzigerſtr 94 Kathes Hof s

Gelr Herrenkleider altes Gold Militär
eſſekten kauft A Hofmann Kutſchgaſſe3

Omnibnus Verkauf
Jch verkaufe meinen neuen eleganten

6ſitzigen Hotel Omnibns der ſich
auch für Poſthaltereizwecke eignet ar

Nienburg Saale A Wiegel
Pierdruckapparate

neue und gebrauchte in großer Auswahl
billigſt bei

Hermann Grnaeger Nachf
Geiſtſtraße 55 ſr

Eine gut erhaltene eichene Laden
Einrichtung eines Materialwaaren
Geſchäfts iſt wegen Aufgabe des Ge
ſchäfts ſof preiswerth zu verkaufen ad

ranz Köppe s Wie Apolda

Für Tapezierer
empfehlen wir reine Zeitnungs Ma
enlatur in groſzein ganzen Bogen
zu billigſten Preiſe
J Barck Co Gr Ulrichſtr 3 J

Ganze Nachlaſſe
von gebrauchten Möbeln Feder
betten u ſ ww kauft u zahlt gute Preiſe

Vp Nonachkc
Schmeerſir 5 1 Et

79 rWVestlé s Kindermehl
per Büchſe 1,20 bei 3 Büchſ 15

G Zeiſing Kleinſchmieden r46066000
32

Volksbibliotheß
des Vereins für Volkéswohl

Nathhansſtraſte 16 part
Geöffnet für JedermannSonntag Vormſtt von 11 42 Uhr

r Abends von 8 UhrFreitag Abends von 8 Uhr
JF ZTTA7 A

Die Expedilionen der Saale Zeilung
befinden ſich

Gr Ferlin Aene Promenade 1 und
Markt 24 Waagegebände

Mit 3 Welblältern und Unterhaltungsblatt

c
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